
Ku ndmachu ng.
ä^ en in letzterer Zeit erfloffenen militärgerichtlichen Erkenntnissen zu Folge wurden seit - er
Kundmachung vom 29 . v. M . wegen wörtlicher und thätlicher Beleidigung der Sicherheits-
wache und Gensd ' armerie , dann widersetzlichen Benehmens , je nach ihrer größeren oder gerin¬
geren Betheiligung , abermals nachfolgende Individuen verurtheilt:

Wenzel Janowsky,  Goldarbeitergeselle , zu zweimonatlichem , Burkhard Neidhardt,
Fleischhauergeselle , zu achtwochentlichem , durch einmaliges Fasten in der Woche verschärften,
Anton Zek,  Pferdeknecht , zu fünf - , Johann Jobst , Taglöhner , zu vier - , Katharina
Skarda,  Wäscherin , zu dreiwöchentlichem , Albert Felder,  Claviertischler , und Ferdinand
Pelzl,  Kattundruckergeselle , zu vierzehntägigem , Johann Willing,  Zimmergeselle , und
Carl Dangel,  Webergeselle , zu achttägigem , Georg Dangel,  Gastwirth zu Fünfhaus,
dem auch Überschreitung der gesetzlichen Sperrstunde zur Last fällt , zu fünf - , Anton
Ambichl,  Taglöhner , zu viertägigem , bei Letzterem wftch zweimaliges Fasten verschärften
Stockhausarreft in Eisen , Anton Bellen siet,'  BanWachergeselle , zu sechswochentlichem,
und Wilhelm Eppstein,.  Hausirer , zu dreitägigem êinfachen Stockhausarrefte ; dagegen
wurde Friedrich Möhrer,  Taglöhner , von dem Vergehn der Wachbeleidigung ab instantialosgesprochen . „ «

Weiters wurde wegen unanständigen und beleidigenden Benehmens u . i das
k. k. Militär der Schlossergeselle Anton Praschinger  zu ' vierzehntägigem , durch zweimaliges
Fasten in der Woche verschärften , wegen Verunglimpfung einer k. k. Militär - Branche der
Taglöhner Leopold Mayer  zu viertägigem , durch zwei Fasttage verschärften Stockhausarreste
in Eisen , wegen Beschimpfung des stadthauptmannschaftlichen Auffichts - Personales der
Handlungs - Geschäftsleiter Moriz Felbermayer  zu achttägigem Profoßenarrefte , und wegen
absichtlicher Verhöhnung einer Schildwache der Schuhmacherlehrjlmge Augustin Attel  zu
zehn Ruthenstreichen verurtheilt ; wegen unerlaubten Besitzes einer Kossuth - Note aber gegen
den Schlossergesellen Melchior Depper  auf sechstägigen , wegen Munitionsverheimlichung
gegen den Ziegelbrenner Franz Kulmanek  auf vierwochentlichrn StockhallsS *?est Iw Eisen,
und wegen unerlaubten Besitzes von Waffen gegen den Amtshausknecht Anton Soukop
und dessen Ehegattin Veronika auf dreiwöchentlichen Stockhausarrest , endlich gegen den
Mühlpächter Ignaz Matzinger  auf achttägigen einfachen Arrest erkannt.

Wegen Störung der öffentlichen Ruhe durch aufreizendes Benehmen wurden , nach
Maßgabe ihrer höheren oder geringeren Vetheiligung , zu Leibesstrafen verurtheilt:

Die Lehrjungen Heinrich und Caspar WesellL  und Johann Autyri -ed  gu preißig,
Rudolph Platzek  und Franz Janowsky  zu zwanzig , Anton Wittig,  Franz Meuner  und
Johann Kiticzka  zu achtzehn , Wendelin Gärtner,  Joseph Protzky,  Joseph Seidl,  Joseph
Ploschnitzki,  Franz Kratochwill,  Andreas und Joseph Kraus  zu fünfzehn , Lorenz
Lechner  und der Normalschüler Carl Wittig  zu zehn , endlich die Lehrjungen Frayz ^KripM,
Joseph Swoboda,  Gottlob Vau mann  und Ferdinand Urbanitz  zu fünf Ruthenstreichen;
dagegen wurde der Lehrjunge Anton Schramm  von der ihm angeschuldeten Theilnahme
ad instantia losgesprochen.

Endlich wurde noch zu Folge kriegsrechtlichen Urtheiles vom 39 . v. M . wegen Maje¬
stätsbeleidigung im zweiten Grade gegen den Municipalgarden Marimilian Goldschmidt
auf sechsmonatlichen Stockhausarreft in Eisen erkannt.

Se . Ercellenz der Herr Civil - und Militär - Gouverneur haben sich jedoch aus Gnade
bewogen gefunden , von den angeführten Verurtheilten dem Anton Sou ko p die Arreststrafe
auf die Dauer von acht Tagen zu mildern , seiner Ehegattin Veronika die bereits auf acht Tage
gemilderte Strafe ganz zu erlassen , dann dem Ignaz Matzinger  und Franz Kulmanek,
wie auch von den , in früheren Kundmachungen namentlich Angeführten dem Franz Hinter-
buchinger,  Mathias Enzfellner,  Joseph Billebauer,  Caspar Windsteig  und Alois
Höllner  den Straftest nachzusehen.

Wien am 20 . December 1850.

Von der k. k. Militär-Centrat-
Untersuchnligs-CoiliniMon.

Aus der k. k. Hof- und Staatsdruckeret.



.1 -'
-1^ ,G

' .' t 'j ! '

:?c ^ . k?? ' 1>

'M'

r <" f
»I ^

<-
tt

>-i »>

1

i) '

<i

-Z-

R
s

<5- ^

'illn

M-

^ s!

'M

!^ >


	[Seite 1]
	[Seite 2]

